
13.–15.9.2020 
Cham  
in Zusammenarbeit mit Stadt und Landkreis Cham

29. Tagung bayerischer, böhmischer, oberösterreichischer 
und sächsischer Museumsfachleute

Einsatz im Museum
Perspektiven ehrenamtlichen  
Engagements

29TAGUNG
KONFERENCE

17.30 Uhr Stadtrundgang und Besuch der Städtischen Galerie 
Cordonhaus in Cham

20.00 Uhr Abendempfang von Stadt und Landkreis Cham 
Foyer der Stadthalle Cham, Further Str. 11 

Dienstag, 15. September 2020

9.00 Uhr Ansätze, Aspekte und Projekte ehrenamtlicher 
Museumsarbeit 
Uljana Sieber 
Gedenkstätte Bautzner Straße Dresden 
Für die Nachwelt dank Ehrenamt erhalten –  
Gedenkstätte Bautzner Straße Dresden 

Daniela Simon 
Deutsches Stuhlbaumuseum Rabenau/Sachsen 
Die Energie der Bürgerschaft – wie man sie entfesselt,  
leitet und nutzt

Mgr. Josef Nejdl 
Muzeum Chodska v Domažlicích/Chodenmuseum Taus 
Die Zusammenarbeit mit ehrenamtlich geleiteten Museen  
im Kreis Domažlice

Dr. Reinhold Klinger 
Museum Pregarten 
Faszination Museum – Freude am Ehrenamt 

Meinrad Mayrhofer 
Freilichtmuseum Furthmühle Pram 
Ein Museum und mehr – Veranstaltungen und Kooperationen 
im Freilichtmuseum  

10.30 Uhr Kaffeepause 

11.00 Uhr Ehrenamt und Professionalisierung 
Annika Janßen-Keilholz M.A. 
Heimatmuseum Vilsbiburg 
(Aus-) Handeln. Vom Übergang der ehrenamtlichen zur  
hauptamtlichen Leitung des Heimatmuseums Vilsbiburg –  
Kröninger Hafnermuseums

Maximilian Claudius Noack 
Sächsisches Eisenbahnmuseum Chemnitz-Hilbersdorf 
„Wir machen das ja nur nebenbei!“ –  
Chancen vereinsgeführter Museen durch Professionalisierung 

Dr. Gabriele Wiesemann 
Kultur Wiesemann
Gemeinsam weiterdenken – Ehrenamt professionell begleitet 

12.30 Uhr Resümee und Ausblick auf die nächste Tagung

Anmeldung bis spätestens 4. September 2020 unter:  
https://www.museen-in-bayern.de/die-landesstelle/ 
fortbildungentagungen/bbos-tagung.html 
 
Die Zahl der Teilnehmer*innen ist entsprechend den aktuellen 
Abstands- und Hygienerichtlinien beschränkt. Zusagen erfolgen 
in der Reihenfolge der Anmeldungen. Bitte beachten Sie, dass 
die Teilnahme nur mit einer Anmeldebestätigung möglich ist. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Die Tagung wird per Livestream übertragen: Der Link dazu ist 
kurz vorher auf der Homepage der Landesstelle (siehe oben) zu 
finden. Die Konferenz ist zweisprachig (deutsch/tschechisch). 
Es wird simultan übersetzt. 

Informationen: 
Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen in Bayern  
Alter Hof 2, 80331 München  
landesstelle@blfd.bayern.de, Tel. 089/210140-0

 
Tagungsort: 
Langhaussaal des Rathauses der Stadt Cham, Marktplatz 2, 
93413 Cham 
 
Übernachtung:  
Ein Zimmerkontingent (Stichwort „Museum“, EZ 45.- €) ist bis 
31.7.2020 im Hotel am Regenbogen, Schützenstraße 14,  
93413 Cham, Tel. 09971/8493,  info@hotel-am-regenbogen.de,   
www.hotel-am-regenbogen.de reserviert.

29. konference bavorských, českých, 
hornorakouských a saských odborných pracovníků muzeí

Angažovanost v muzeu 
Perspektivy dobrovolnické činnosti

Asociace muzeí a galerií 
České republiky

Verbund Oberöster
reichischer Museen

Die Tagung wird ausgerichtet von der Landesstelle für die nichtstaatlichen  
Museen in Bayern als Gastgeberin in Kooperation mit der Assoziation der  
Museen und Galerien der Tschechischen Republik, dem Verbund Ober- 
österreichischer Museen und der Sächsischen Landesstelle für Museumswesen 
an den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden und in Zusammenarbeit mit Stadt 
und Landkreis Cham.

Landesstelle für 
die nichtstaatlichen 
Museen in Bayern

Sächsische Landesstelle für Museumswesen  
an den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden



Sonntag, 13. September 2020

13.45  - 18.30 Uhr Busexkursion zu Museen in Stadt und  
Landkreis Cham 
(Treffpunkt 13.30 Uhr: Parkplatz Floßhafen, Cham)  
 
. Museum und Skulpturenweg Ludwig Gebhard und Museum Ehem. Klöppel- 
  schule in Tiefenbach  
. Grenzland- und Trenckmuseum Waldmünchen  
. Rundfunkmuseum Cham 

ab 19.00 Uhr  
Gemeinsames Abendessen (Selbstzahler) im Restaurant des 
Hotels Randsbergerhof, Randsbergerhofstr. 15-19, Cham
 
Montag, 14. September 2020

Tagungsort: „Langhaus-Saal“ des Historischen Rathauses 
Cham, Marktplatz 2  

8.30 Uhr Öffnung des Tagungsbüros 
 
9.30 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
Walter Dendorfer 
Zweiter Bürgermeister der Stadt Cham 

Franz Löffler 
Landrat des Landkreises Cham und Bezirkstagspräsident der Oberpfalz 
Das Ehrenamt – unverzichtbar in unserer Gesellschaft
 
10.00 Uhr Berichte zum Tagungsthema aus den Partnerländern  
Katja Margarethe Mieth  
Sächsische Landesstelle für Museumswesen an den Staatlichen  
Kunstsammlungen Dresden 

PhDr.Jana Hutníková 
Assoziation der Museen und Galerien der Tschechischen Republik 

Dr. Klaus Landa  
Verbund Oberösterreichischer Museen 

Dr. Dirk Blübaum 
Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen in Bayern
 
11.00 Uhr Einführung in die Museumsarbeit in Stadt  
und Landkreis Cham 
Dr. Bärbel Kleindorfer-Marx 
Kulturreferentin Landkreis Cham 
Solo und im Verein – Ehrenamtliche Arbeit im Netzwerk der  
Museen im Landkreis Cham 
Anjalie Chaubal M.A. 
Leiterin Städtische Galerie Cordonhaus Cham 
Chancen des Ehrenamts in Galerien und Museen der Stadt Cham
 
11.40 Uhr Keynote 
Prof. Dr. Dr. Markus Walz 
Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig 
Schon immer da – noch immer da – nimmer da? 
Werte und Krisen der Zeitspendenarbeit in Museen

11.45 Uhr Mittagspause 
Individuelles Mittagessen in der Stadt und Möglichkeit zu 
geführten Rundgängen durch das Museum SPUR und das 
Museum der Büchsenmacherfamilie Kuchenreuter 
 
14.00 Uhr Ehrenamtliche Museumsarbeit in Forschung  
und Dokumentation  
Thomas Schneider 
Vorsitzender Rosengarten e.V., Ausstellung „Karl Hans Janke“ Wermsdorf 
Nachlass des Visionärs Karl Hans Janke –  
Ausstellungsbetrieb im Ehrenamt 

Karlheinz Rohrwild und Michael Zuber 
Hermann-Oberth-Raumfahrt-Museum Feucht 
Raumfahrtgeschichte zwischen (Quellen-)forschung  
und zeitgemäßer Museumspräsentation
 
Dr. Otto Stoik 
Biologiezentrum Linz 
Ehrenamtliche Tätigkeit in verschiedenen Arbeitsgemein-
schaften am Biologiezentrum Linz OÖ am Beispiel der MYAG 
(Mykologische ARGE) 

Mgr. Lucie Klusáčková 
Technické muzeum v Brně/Technisches Museum in Brünn 
Die Ehrenamtlichen im Technischen Museum in Brünn 

Andrea Prittmann 
ZCOM Zuse-Computer-Museum Hoyerswerda 
Herzblut, Feingefühl und starke Nerven – Zuse verbindet 

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Rahmenbedingungen ehrenamtlicher Tätigkeit  
für Museen und Kulturregionen 
Mgr. Bc. Ivo Graca 
Národní muzeum/Nationalmuseum in Prag 
Das Programm für die Ehrenamtlichen im Nationalmuseum

Mag. Oliver Rath 
Kulturregion Eisenwurzen Oberösterreich 
Eisenstraße Oberösterreich – ein Neustart mit 30 Museen  
als Kulturregion Eisenwurzen 

Václav Houfek 
Muzeum města Ústí nad Labem/Stadtmuseum Aussig 
Erfahrungen mit den Ehrenamtlichen in unserem Museum  

Barbara Habel M.A. 
IKOM Stiftland 
Die Museumsfachstelle der IKom Stiftland: Der Weg zu einer 
gemeinsamen Museumslandschaft

Mit Freude und viel Herzblut: So lässt sich der Einsatz  
im Museum vieler Menschen beschreiben, die in ihrer 
Freizeit für Museen tätig sind. Ihre Tätigkeit ist aber viel mehr 
als nur ein sinnvolles Hobby.

Ehrenamtliches Engagement gehört zu den Grundpfeilern  
der Museumsarbeit und damit einem zentralen Element des 
kulturellen Lebens. Viele Museumsgründungen gehen auf  
bürgerschaftliche Initiativen zurück und auch der Betrieb 
eines wesentlichen Teils der Museen wäre ohne freiwillige 
Arbeitsleistungen undenkbar.

Das betrifft bei Weitem nicht nur das klassische „Heimat- 
museum“. Quer durch alle Themenbereiche befassen sich 
Bürgerinnen und Bürger im Ehrenamt auch mit ganz  
speziellen, oft weit über das lokale Umfeld ausgreifenden 
Aspekten der Kultur und Geschichte, aber auch von Natur- 
wissenschaften und Technik. Hier hat sich ein erstaunlicher 
Wissenspool gebildet, der über Dauer- und Sonderaus- 
stellungen sowie Publikationen in unterschiedlichen Medien 
zugänglich gemacht wird und so der Allgemeinheit zugute-
kommt. Aber auch in vielen großen, hauptamtlich geleiteten 
Häusern ist die unentgeltliche Mithilfe engagierter  
Bürgerinnen und Bürger eine notwendige Ergänzung, sei es 
durch die Unterstützung des laufenden Betriebs, sei es durch 
das Einbringen spezieller Kenntnisse.

In unserer grenzüberschreitenden Fachtagung wollen wir an 
Beispielen aus den Partnerländern diskutieren: Wie sieht zeit-
gerechte Museumsarbeit aus, die durch freiwillige Leistungen 
erbracht wird? Wie sind Schnittstellen möglich zwischen  
ehrenamtlicher Tätigkeit in Museen und hauptamtlich- 
professioneller Museumsarbeit? Wie kann die Vernetzung 
ehrenamtlich betriebener Museen gelingen und welche  
Möglichkeiten der Professionalisierung gibt es?

Die Tagung wird unter Beachtung der aktuellen Corona-Richt-
linien durchgeführt. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl 
beschränkt. Die Veranstaltung wird daher auch per Livestream 
übertragen.

Titel: Weißenhorner Heimatmuseum 
Copyright: Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen in Bayern


